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Reise ins Ungewisse
VON STEFAN TRESCH

DIRMSTEIN. Für die DJK Eppstein
wird das Auswärtsspiel am Samstag
(16 Uhr) in der Fußball-A-Klasse
Rhein-Pfalz beim TuS Dirmstein ei-
ne Reise ins Ungewisse. Dirmstein
hat nach der letzten Niederlage ge-
gen Croatia Ludwigshafen den Trai-
ner gewechselt (wir berichteten).
Wie präsentiert sich das Schluss-
licht in unserem Spiel des Tages?

„Wir müssen abwarten, was da pas-
siert“, kann DJK-Trainer Tobias Hinkel
vor dem Gang nach Dirmstein die La-
ge nur schwer einschätzen. Er ist je-
doch bestens informiert, weiß, dass in
Dirmstein am Dienstagabend in einer
gemeinsamen Sitzung mit der Mann-
schaft und dem Vorstand der neue
Trainer Michael Schulze-Bodes vor-
gestellt wurde. Sorgt das für einen
Schub beim Schlusslicht?

Andererseits fehlten den Gastge-
bern ja die spielenden Trainer, speku-
liert Hinkel, dass Personalnot beim
Gegner herrschen könnte. Egal: „Wir
fahren nach Dirmstein, um zu gewin-
nen“, sagt Hinkel. Zwei gute Spiele
hat seine Mannschaft zuletzt absol-
viert. Trotz der Niederlage im Pokal
gegen den SC Bobenheim-Roxheim
war Hinkel mit der Leistung seiner
Mannschaft zufrieden.

Im letzten Meisterschaftsspiel ge-
gen den VfR Grünstadt II hätten die
Eppsteiner dann wohl die beste erste
Halbzeit in dieser Saison gespielt,
meint der DJK-Trainer. Passend dazu
hat die Mannschaft zur Halbzeit be-
reits mit 4:0 geführt. Ziel der DJK ist
es, bis zur Winterpause zumindest an
den Plätzen zwei bis vier noch dran zu
sein. Da ist noch alles drin. Vier Punk-
te steht die DJK hinter dem Überra-
schungszweiten, dem Aufsteiger ASV
Heßheim, drei Punkte hinter dem Be-

SPIEL DES TAGES: A-Klasse-Schlusslicht TuS Dirmstein empfängt DJK Eppstein – Premiere für neuen TuS-Trainer Michael Schulze-Bodes

zirksliga-Absteiger SV Weisenheim
auf Platz drei und zwei Punkte hinter
dem Vierten VfR Friesenheim. Einen
Zähler vor Eppstein rangiert die TSG
Eisenberg.

Für Raphael Weber ist die Vorrunde
vorbei. Er zog sich am Sonntag einen
Muskelfaserriss zu. Auch Marc Mann-
weiler wird aufgrund einer geplanten
Operation fehlen. Florian Gass und
Stephan Krön sind verletzt. „Wir wer-
den sicher nicht unser Spiel umstel-
len, nur weil der Naturrasen in Dirm-

stein vielleicht qualitativ nicht ganz
so gut ist“, sagt Hinkel.

Der TuS Dirmstein hat zuletzt vier-
mal fünf Gegentreffer bei seinen Nie-
derlagen kassiert. Sechsmal hinter-
einander hat der TuS nicht mehr ge-
wonnen. Dass da Selbstvertrauen
fehlt, ist klar. Zudem machte das alte
Trainerteam Konflikte in der Mann-
schaft aus. Noch ist aber nichts verlo-
ren. Mit neun Punkten ist der An-
schluss nach oben noch nicht außer
Reichweite. Nach der Niederlage ge-

gen Croatia Ludwigshafen ist das Trai-
nerteam Steffen Jaeschke/Karim Ab-
deljelil zurückgetreten. Der Verein ist
bei der Suche nach einem neuen
Übungsleiter mit Michael Schulze-
Bodes schnell fündig geworden. Es ist
die interne Lösung.

Für den 55-Jährigen kommt das
Spiel gegen Eppstein zu früh, wie er
einräumt. Er müsse zunächst einmal
im Abschlusstraining schauen, wer
überhaupt zur Verfügung stehe. Es
gebe Spieler, die noch überlegten, ob

sie weitermachen. Einige Gespräche
habe er am Dienstag geführt, nur kurz
trainiert, weil die Sitzung länger dau-
erte, als gedacht. Die Spieler müssten
aufeinander zugehen, fordert der
Trainer, der die Mannschaft besser
sieht als es der Tabellenplatz aussage.
„Ich weiß, wie die Spieler ticken,
kenne einige. Das ist vielleicht ein
Vorteil“, hofft Schulze-Bodes. Der
Rest gehe nur über Selbstvertrauen.
Dafür brauche der TuS die richtigen
Ergebnisse.

Keine leichte Aufgabe. Nach Epp-
stein warten als Gegner Spitzenreiter
Bobenheim-Roxheim und der Vierte
Friesenheim. Niklas Raisig und Mar-
tin Lacher fehlen verletzt, Patrick
Langohr ist fraglich. Langfristig hofft
Schulze-Bodes auf eine bessere Un-
terstützung von außen. „Es wäre
schön, wenn ein paar Dirmsteiner
mehr zu den Spielen kommen.“ In der
Mannschaft stecke mehr Dirmstein,
als oft nach außen kolportiert werde.
RHEINPFALZ-Tipp: 1:2

TSV gegen Schlusslicht
FRANKENTHAL. Nach dreiwöchiger
Pause steht für den TSV Eppstein der
fünfte Spieltag in der Rheinhessen-
Pfalz-Liga auf dem Programm. Der
Aufsteiger empfängt um 18.30 Uhr
in der Eckbachhalle (Großniedes-
heim) Schlusslicht TV Hechtsheim
II. Badminton-Abteilungsleiter
Carsten Wegner erwartet eine Reak-
tion auf die 1:7-Pleite zuletzt gegen
Bad-Kreuznach.

„Wenn wir gegen Hechtsheim gewin-
nen sollten, wird es für sie sehr
schwer, uns in der Tabelle noch einzu-
holen“, sagt Wegner. „Dann wären
wir schon in einer ordentlichen Aus-
gangslage für die Rückrunde.“ Unter-
schätzen dürfe man die Gäste aller-
dings nicht. „Hechtsheim hat sich ge-

BADMINTON: Eppstein gegen Hechtsheim II
gen die beiden Spitzenteams aus
Fischbach und Ludwigshafen trotz
der Niederlagen richtig gut präsen-
tiert. Meine Spieler wissen das aber
natürlich und müssen nach dem letz-
ten Spiel nun eine Antwort geben“,
betont Wegner.

Beim TSV wird nur Maike Gleber
(privat) ausfallen. Matthias Forman-
ski wird der Truppe wieder zur Verfü-
gung stehen. „Dadurch können wir
bei den Herren in Bestbesetzung an-
treten. Hoffentlich gibt das einen
Leistungsschub für das gesamte
Team“, meint Wegner. Vor allem in
den Doppeln hofft er auf eine Steige-
rung. „Denn jetzt können wir von den
Paaren her so agieren, wie wir das ei-
gentlich schon die ganze Zeit geplant
haben“, betont Wegner. |lgd

Fußball
Bezirksliga Vorderpfalz, 15.Spieltag: VfRFranken-
thal -TSG Deidesheim (So, 14.45)

A-Klasse Rhein-Pfalz: TuS Dirmstein - DJK Eppstein
(Sa, 16), Ludwigshafener SC II - MTSV Beindersheim (So,
14),ASVHeßheim-FCCroatiaLudwigshafen,VfRGrünstadt
II - SC Bobenheim-Roxheim (alle So, 14.30), SG Maudach -
SC Bobenheim-Roxheim (Do, 19.30)

B-Klasse Rhein-Pfalz Nord: TSV Bockenheim - Ein-
tracht Lambsheim, TSV Eppstein - ASV Mörsch (beide Fr,
19.30), SV Weisenheim/Sand II - SV Studernheim (So, 12),
SG Leiningerland -Vatanspor Frankenthal,VT Frankenthal -
DJK Eppstein II, DJK SW Frankenthal - SC Bobenheim-Rox-
heim II (alleSo, 14.30),TSV Bockenheim - DJKSW Franken-
thal ,SVStudernheim - FV Freinsheim II (beide Di, 19.30)

C-Klasse Rhein-Pfalz Nord: TuSDirmsteinII -Vatan-
sporFrankenthal II,VfRGrünstadt III -TuSFlomersheim,DJK
SW Frankenthal II - TSV Ebertsheim, TSV Eppstein II - SV
Obersülzen II (alle So, 12.30), TSV Carlsberg - MTSV Bein-
dersheimII, PiratesFCFrankenthal -EintrachtLambsheimII
(beideSo,14.30),TuSSausenheimII -DJKSWFrankenthal II
(Di, 19.30), Eintracht Lambsheim II -VfR Frankenthal II (Do,
19.30)

C-Klasse Rhein-Pfalz Süd: Pirates FC Frankenthal II
-SV Ruchheim II (So, 12.30)

WAS – WANN – WO

A-Junioren Landesliga Vorderpfalz: 1. FC 08
Haßloch -VfR Frankenthal (Sa, 11),TSGJockgrim -VfR Fran-
kenthal (Mi, 19)

B-Junioren Landesliga Vorderpfalz: 1.FCRhein-
pfalz JFV -SG Knittelsheim/Rülzheim (Sa, 16),VfR Franken-
thal - 1. FC 08 Haßloch (So, 11), 1. FC Rheinpfalz JFV - SV
PhönixSchifferstadt II (Mi, 18.30)

C-Junioren Landesliga Vorderpfalz: 1. FC 08
Haßloch -VfR Frankenthal (Sa, 15)

Frauen, Bezirksliga Vorderpfalz: SG Kerzen-
heim/Grünstadt - Eintracht Lambsheim (So, 17)

Bezirksliga Vorderpfalz 7er/9er: 1. FFC Ludwigs-
hafen II -SC Bobenheim-Roxheim (Sa, 17)

Handball
Oberliga: HSG Eckbachtal -SV 64Zweibrücken (So, 17)

Frauen, Pfalzliga: SG Lambsheim/Frankenthal - SC
Bobenheim-Roxheim (So, 11.30))

Männliche A-Jugend Pfalzliga: HSG Eckbachtal -
mABCD Kandel/Herxheim (So, 12.45)
Männliche B-Jugend Pfalzliga: HSG Eckbachtal -
TS Rodalben (Sa, 13)
Männliche C-Jugend Pfalzliga: HSG Eckbachtal - TSG
Friesenheim (Sa, 16.30), HSG Mutterstadt/Ruchheim - HSG

Eckbachtal (Mi, 19)
Weibliche C-Jugend Pfalzliga: HSG Eckbachtal -
wCWörth/Bornheim II (Sa, 17.45)

Basketball
A-Klasse: BBV Gorillas Haßloch - Eintracht Lambsheim
(So, 18)

Hallenhockey
Oberliga: TSV Schott Mainz II - TG Frankenthal II (So,
17.30)
3. Verbandsliga: TG Frankenthal III -TG Worms III (Sa,
13),TuS Mayen -TG Frankenthal III (Sa, 15.30, beide in Ma-
yen)
Frauen, 2. Verbandsliga: TGFrankenthal III -SCIdar-
Oberstein (Sa, 13.20),TSV Schott Mainz III -TG Frankenthal
III (Sa, 15.50, beide in Idar-Oberstein)

Badminton
Rheinhessen-Pfalz-Liga: TSV Eppstein - TV Hechts-
heim II (Sa, 18.30)

Kegeln
2. DCU-Bundesliga Mitte: TuS Gerolsheim - SG
Hainhausen (Sa, 13)
Frauen, 2. DCU-Bundesliga Nord: Falkeneck Rie-
derwald - TuS Gerolsheim (So, 13)

Zwei Topspiele in Dirmstein
VON MARCUS ZEMIHN

FRANKENTHAL. Sowohl bei den Her-
ren als auch bei den Frauen ist die
HSG Eckbachtal in der Handball-A-
Klasse an Spitzenspielen beteiligt.
Doch während die Herren der HSG II
zu Hause gegen den TV Rheingön-
heim unter Zugzwang sind, um
oben dranzubleiben, können die
Damen gegen den noch verlust-
punktfreien Spitzenreiter TSG Frie-
senheim II befreit aufspielen.

Herren, A-Klasse
MSG TSG/1. FC Kaiserslautern – SC
Bobenheim-Roxheim
Nach dem lange ersehnten ersten
Sieg und dem gleichzeitigen Verlas-
sen des letzten Tabellenplatzes fährt
der SC nicht chancenlos in die West-
pfalz. Mit dem am vergangenen Spiel-
tag gewonnenen Selbstvertrauen und
Konzentration über 60 Minuten kann
für den SC durchaus etwas gehen.
Samstag, 17.15 Uhr, Barbarossahal-
le, Kaiserslautern

HSG Eckbachtal II – TV Rheingön-
heim
Es ist das Spitzenspiel der A-Klasse an
diesem Wochenende: Der Vierte
empfängt den Dritten. Damit hat die
HSG II die Möglichkeit, an der Spit-
zengruppe dranzubleiben. Dafür ist
ein Sieg allerdings Pflicht, denn die
„Gekkos“ haben schon zwei Niederla-
gen auf dem Konto.
Sonntag, 14.45 Uhr, Sporthalle,
Dirmstein

SG Lambsheim/Frankenthal – TG
Oggersheim II
Die Gastgeber wollen sich für die Nie-
derlage im Gipfeltreffen am vergan-

HANDBALL: Eckbachtaler A-Klasse-Mannschaften wollen oben dran bleiben
genen Wochenende rehabilitieren.
Mit einem Sieg, einem Remis und
fünf Niederlagen hat die TG bislang
nicht wirklich Gefahr versprüht. Da
ist ein Sieg für den Tabellenzweiten
Pflicht.
Sonntag, 16 Uhr, Schulsporthalle,
Lambsheim

Herren, B-Klasse
HSG Eckbachtal III – HSG Epp-
stein/Maxdorf
Eine besondere Note bekommt das
Derby durch Nico Scheurich. Er ist bei
den Gästen im Trainerstab der Jugend
und steht bei den Gastgebern im Tor.
Eppstein/Maxdorf wartet immer
noch auf die ersten Zähler in der Run-
de. Allerdings sind die „Gekkos“ mit
4:8 Punkten auch nicht optimal ge-
startet.
Sonntag, 19 Uhr, Sporthalle, Dirm-
stein

Frauen, A-Klasse
HSG Eckbachtal – TSG Ludwigsha-
fen-Friesenheim II
Und noch ein Spitzenspiel in Dirm-
stein: Die HSG, die die beste Abwehr
der Klasse hat, empfängt als Zweiter
den verlustpunktfreien Tabellenfüh-
rer aus Friesenheim. Die Gastgeber
wollen frei aufspielen und so viel-
leicht für eine Überraschung sorgen.
„Wir verspüren keinen Druck, wollen
einfach nur Spaß haben“, sagt Janet
Kirsch.
Samstag, 19.30 Uhr, Sporthalle,
Dirmstein

SG Lambsheim/Frankenthal II – SC
Bobenheim/Roxheim II
Ein Duell der Gegensätze: Die SG hat
10:4, der SC 4:10 Punkte. SG-Coach
Markus Klein ist davon überzeugt,
dass sein Team gute Chancen hat,
wenn seine Truppe wieder an ihre
Grenze geht. SC-Trainerin Stefanie
Kundel hadert derzeit damit, dass
sich ihr Team immer mal wieder klei-
ne mentale Auszeiten nimmt. „Das
hat uns Punkte gekostet.“
Sonntag, 14 Uhr, Schulsporthalle,
Lambsheim

Derby auf der Kellertreppe
FRANKENTHAL. Das Derby in der
Handball-Pfalzliga der Damen fin-
det diesmal im Tabellenkeller statt.
Der Vorletzte SC Bobenheim-Rox-
heim muss am Sonntag (11.30 Uhr,
Sporthalle der Andreas-Albert-
Schule, Frankenthal) bei der nur ei-
nen Platz besser stehenden SG
Lambsheim/Frankenthal ran.

Beide Teams brauchen also dringend
Punkte, um sich etwas Luft im Kampf
um den Klassenverbleib zu verschaf-
fen. Denn sowohl der SC als auch die
SG sind bisher hinter ihren Möglich-
keiten zurückgeblieben. SC-Coach

HANDBALL: SG Lambsheim/Frankenthal empfängt SC Bobenheim-Roxheim
Heiko Breth klagt über die lange Ver-
letztenliste. Sein Gegenüber Norbert
Landau hat viele Studentinnen im
Team. Nicht jede kann jedes Wochen-
ende zur Mannschaft stoßen. Zudem
fehlen sie unter der Woche beim Trai-
ning. Bei beiden Trainern ist also Im-
provisationstalent gefragt.

Ein kleiner Vorteil für die SG
Lambsheim/Frankenthal: Sie hat
schon zwei Siege verbucht, einen
mehr als der SC Bobenheim-Roxheim,
der aktuell auf einem der beiden Ab-
stiegsplätze steht. Doch der SC hat vor
zwei Wochen den ersten Erfolg in die-
ser Runde eingefahren. Am vergange-

nen Wochenende gab es dann eine
einkalkulierte Schlappe gegen Meis-
terschaftsfavorit TSV Kandel. Das soll-
te am Selbstvertrauen der SC-Spiele-
rinnen nicht gekratzt haben.

Nach gut einem Drittel der Runde
ist vor allem in der unteren Tabellen-
hälfte noch alles sehr eng zusammen.
Zwei Siege in Folge, und es sähe schon
wieder freundlicher aus für den SC.
Und das ist nicht unmöglich, denn am
Spieltag darauf muss die Breth-Sie-
ben bei Schlusslicht HSG Dudenho-
fen/Schifferstadt ran. Die SG trifft auf
die HSG Mutterstadt/Ruchheim, ein
gefestigtes Mittelfeldteam. |mzn

Punkte dringend benötigt
GEROLSHEIM. Die Keglerinnen des
TuS Gerolsheim benötigen in der
Zweiten DCU-Bundesliga Mitte drin-
gend Punkte. Vier Niederlagen ha-
ben die TuS-Damen in dieser Saison
bereits kassiert. Am Sonntag, 13 Uhr,
sind sie beim Tabellenvorletzten
Falkeneck Riederwald zu Gast.

Insbesondere zu Hause läuft es für die
Gerolsheimerinnen noch nicht ganz
rund. Der Grund sind die neuen TuS-
Bahnen, mit denen das Damenteam
etwas fremdelt. Dass nach der kurzen
Herbstpause erstmal ein Auswärts-
spiel ansteht, ist deshalb vielleicht so-
gar kein Nachteil. „Die Bahnen in
Frankfurt liegen uns eigentlich“, sagt
TuS-Sportwartin Tina Wagner, „auch
wenn sie keine hohen Ergebnisse zu-

KEGELN: Zweitliga-Frauen des TuS Gerolsheim bei Falkeneck Riederwald
lassen. In der Vergangenheit haben
wir dort gute Spiele gemacht.“

Ein solches könnten die TuS-Da-
men auch am Sonntag gut gebrau-
chen. Mit 6:8 Punkten stehen sie ak-
tuell auf dem sechsten Tabellenplatz.
Beim Neunten Falkeneck-Riederwald,
der bislang außer seiner Auftaktpar-
tie gegen Frammersbach alle Begeg-
nungen verloren hat, sind die TuS-Da-
men eigentlich in der Favoritenrolle.
Doch davon will Wagner nichts wis-
sen. „Der Druck wächst von Woche zu
Woche.“

Unterschätzen werde man den
Gegner deshalb sicher nicht. „Ich hof-
fe, dass wir befreit ins Spiel gehen
können. Wir dürfen uns jetzt nicht
selbst im Weg stehen, zumal die
nächste Begegnung nicht einfacher

wird“, sagt Wagner mit Blick auf die
Partie gegen Fortuna Kelsterbach am
18. November. „Das wird kein Selbst-
läufer. Deshalb wäre es gut, wenn wir
am Sonntag gewinnen.“

Um den Druck zu nehmen, habe
man in der Woche nach der knappen
Heimniederlage gegen Kaiserslautern
ohne Technikeinheiten locker trai-
niert, berichtet Wagner. „Der Spaß
stand im Vordergrund.“ In Frankfurt
werden für die TuS-Damen im ersten
Durchgang Simone Baumstark und
Sonja Köhler auf die Bahnen gehen,
im Mittelpaar spielen Anita Reichen-
bach und Lisa Köhler. Den Schlusspart
übernehmen Michaela Houben und
Sarah Rau. Als Ersatzspielerinnen
sind Tina Wagner und Jessica Haupt-
stock dabei. |gnk

FRANKENTHAL. Spätestens ab der
Saison 2020/21, wenn möglich aber
schon ab 19/20 werden nur noch zehn
statt bislang zwölf Teams in der Her-
ren-Regionalliga des Landesverbands
Rheinhessen-Pfalz der Deutschen
Classic-Kegler Union (DCU) sein. Das
ist bei einer außerordentlichen Kon-
ferenz des DCU-Landesverbands be-
schlossen worden, teilt Landesvorsit-
zender Christian Mattern mit. Hinter-
grund sei die zunehmende Termin-
problematik. Die Erste Bundesliga sei
schon auf zehn Teams reduziert wor-
den, die Zweite Liga werde nachzie-
hen. „Je nach Auf- und Absteiger müs-
sen wir noch ein Zwischenjahr mit elf
Teams einlegen. Aber spätestens
20/21 sollen nur noch zehn Teams in
der Liga sein“, erläutert Mattern. |tc

KEGELN
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Regionalliga soll
bald schrumpfen

Christian Brunsch (links) und die DJK Eppstein kommen mit dem Selbstbewusstsein eines 5:0-Erfolgs gegen den VfR
Grünstadt II nach Dirmstein. FOTO: BOLTE

VfR Grünstadt II – SC Bobenheim-
Roxheim (Sonntag, 14.30 Uhr)
Personell etwas angekratzt ist der
Spitzenreiter SC Bobenheim-Rox-
heim nach dem knappen Sieg gegen
den Tabellenzweiten SV Weisenheim.
Fraglich sind Maximilian Haltenber-
ger und Lukas Seif. Die beiden Wan-
ger-Brüder fehlen sowieso. Dafür
kehrt der etatmäßige Torwart Dennis
Stockmann (Urlaub) zurück. Wobei
sein Vertreter Jochen Baur gut gehal-
ten habe, lobt SC-Trainer Benjamin
Montino. Der Coach rechnet damit,
dass die Gastgeber tief stehen wer-
den. „Das wird sicher ein Gedulds-
spiel für uns.“ Der VfR Grünstadt II sei
ein Überraschungspaket, meint Mon-
tino. Man wisse nie, wer aus der ers-
ten Mannschaft spiele.
RHEINPFALZ-Tipp: 0:4

ASV Heßheim – Croatia Ludwigsha-
fen (Sonntag, 14.30 Uhr)
Nur wenige Monate ist es her, da stan-
den sich die beiden Mannschaften in
einer heiß umkämpften Aufstiegsre-
legation gegenüber. Nach 13 Spielta-
gen trennen beide Mannschaften fast
Welten. Der ASV steht auf Platz zwei,
Croatia ist Vorletzter. „Es ist klasse,

Zur Sache: Überall Personalprobleme
was die Jungs derzeit leisten“, sagt
ASV-Trainer Kai Schäfer. Die Erwar-
tungshaltung ist jetzt natürlich, dass
der ASV die Kroaten klar schlägt. Den
Gastgebern werden aber laut Schäfer
gegen Croatia vier Stammspieler feh-
len: Marcel und Tobias Kraft, Max
Sembritzki und Christian Schäfer. „Da
wird es dann langsam eng“, sagt Kai
Schäfer.
RHEINPFALZ-Tipp: 3:0

Ludwigshafener SC II – MTSV Bein-
dersheim (Sonntag, 14 Uhr)
MTSV-Trainer Thorsten Schwind ist
ein wenig gefrustet. Wieder hat es im
letzten Spiel gegen die SG Maudach
nicht zu einem Punktgewinn ge-
reicht. Naive Fehler und mangelnde
Chancenverwertung nennt der Coach
als Gründe. Irgendwann müsse der
Lerneffekt einsetzten, fordert
Schwind. Wie Beindersheim ist der
Ludwigshafener SC II als Meister aus
der B-Klasse aufgestiegen. Dean Witt-
mann, stärkster Stürmer des LSC II,
habe schon in der B-Klasse eine or-
dentliche Quote gehabt, warnt
Schwind. Er muss wohl auf Spieler
aus der „Zweiten“ zurückgreifen. |nt
RHEINPFALZ-Tipp: 2:2

Marianne Röhrenbeck und die HSG
Eckbachtal wollen Primus TSG Frie-
senheim ein Bein stellen. FOTO: BOLTE


